
  

 
 
 
 
 
 

Leistungsprüfung „Die Gruppe im Löscheinsatz“  

 Tätigkeiten der Mannschaft - Aufbau Variante III  

 
 

Gruppenführer  

 
 

Maschinist  

• Gibt Lageschilderung und Einsatzbefehl:  
 „Zimmerbrand im Erdgeschoss,  

• Startet Fahrzeugmotor vom Fahrersitz und sichert  
 sofort das Einsatzfahrzeug durch Warnblinkanlage,  

Wasserentnahmestelle der …hydrant  
Lage des Verteilers………  

 zusätzlich Heckwarnsystem und Umfeldbeleuchtung.  

• Nimmt Blindkupplungen der Druckabgänge ab  

mit Warndreiecken und Warnleuchten  
 

 („Maschinist übernimmt Atemschutzüberwachung“)  

„Zum Einsatz fertig!“  
 

• Führt, wenn nicht anders befohlen, die  

 Atemschutzüberwachung durch  
 

gemeldet hat, den Befehl  
„Angriffstrupp  

 Druckentlastung vorhanden sind)  

• Kuppelt die B-Leitungen an die  
 

• Nimmt die Feuerlöschkreiselpumpe in Betrieb  

• Bedient Feuerlöschkreiselpumpe  
 

• Führt, wenn befohlen, die Atemschutzüberwachung  

 durch  

1. Rohr  
 

Schlauchtrupp  

• Gibt sofort, nachdem der Schlauchtruppführer den  

 Druckabgang für das 1. Rohr geöffnet hat, den Befehl  

• Rüstet sich aus mit Warndreiecken und Warnleuchten  

• Stellt Warndreiecke und Warnleuchten 30 m vor dem   

3. Rohr zur rechten markierten Linie über den Platz  
vor!“  

• Stellt sich am Verteiler bereit  
 

„Schlauchtrupp einsatzbereit!“  

„Melder bedient den Verteiler!“   

das 1. Rohr, wenn der Sicherheitstrupp am Verteiler  
bereit steht und sich beim Gruppenführer  
einsatzbereit gemeldet hat  

 

• Gruppenführer gibt sofort, nachdem der  
 Schlauchtruppführer den Druckabgang für das 1.  
 Rohr geöffnet hat, den Befehl  

3. Rohr  

über den Platz vor!“  
 

• Rüstet sich aus mit Beleuchtungsgerät, Strahlrohr  

 sowie mind. zwei C-Schläuchen  
 

Melder  

 

an  

• Geht zum Gruppenführer und arbeitet auf dessen  

 Weisung  
• Kuppelt Strahlrohr an C-Schlauchleitung an  

• Schlauchtruppführer kommandiert  

 „Melder bedient den Verteiler!“  

• Wiederholt den Befehl  

 

• Schließt sofort nach Umspritzen des rechten Eimers  

 das Strahlrohr  
 

• Übernimmt die Schlauchaufsicht  

 

„Schlauchtrupp Befehl ausgeführt!“  



 

 

 
 
 
 
 
 

Leistungsprüfung „Die Gruppe im Löscheinsatz“  

 Tätigkeiten der Mannschaft - Aufbau Variante III  

 
 

Angriffstrupp  

 
 

Wassertrupp  
 

• Nimmt Atemschutzgerät und Atemanschluss auf und  

 tritt mit ergänzender Schutzausrüstung mit den  

 

LF ohne Wassertank  

 

• Angriffstruppführer wiederholt das Kommando  
 „Zum Einsatz fertig!“  
 

Feuerwehraxt oder multifunktionales Hebel- /  

Brechwerkzeug, mind. zwei C-Schläuchen  

Feuerlöschkreiselpumpe zum Hydrant  
 

• Verlegt die B-Leitung von der Feuerlösch-  

 Kreiselpumpe zum Verteiler und kuppelt zu zweit die  

können unterstützen)  

registrieren  
 

LF mit Wassertank  

• Wird ein „Schnellangriffsverteiler“ mit angekuppeltem  

 B-Schlauch verwendet, meldet der Angriffstruppführer  
 

• Angrifftruppführer meldet dem Gruppenführer  
 „Angriffstrupp einsatzbereit!“  
 

„Angriffstrupp  

 

Kreiselpumpe zum Verteiler und kuppelt zu zweit die  
B-Leitung an den Verteiler (Melder oder Angriffstrupp  
können unterstützen)  
 

Kreiselpumpe zum Hydranten. Spült den Hydranten  
und nimmt diesen in Betrieb.  

1. Rohr  • Wassertruppführer meldet an den Maschinisten  

 „Wasser marsch!“  

über den Platz  
vor!“  

 

- Beleuchtungsgerät  

- Feuerwehrleine  

• Angriffstruppführer meldet mit Handfunkgerät an die  
 Atemschutzüberwachung für beide Truppmitglieder  
 den jeweiligen  

- Handfunkgerät  

- Strahlrohr  

 

• Kuppelt seine C-Schlauchleitung links am Verteiler an  

• Verlegt seine C-Schlauchleitung in Buchten  

- Feuerwehraxt oder multifunktionales  

- Hebel- / Brechwerkzeug  

registrieren  

• Angriffstruppführer kommandiert  
 „1. Rohr Wasser marsch!“  

 

• Kuppelt C-Schlauch rechts am Verteiler an  
 

das 1. Rohr geöffnet hat, meldet der  
Angriffstruppführer mit Handfunkgerät der  
Atemschutzüberwachung  
„Lungenautomat angeschlossen!”  

 

• Wassertruppführer meldet dem Gruppenführer  

 „Wassertrupp als Sicherheitstrupp einsatzbereit “  

 

• Angriffstruppführer meldet mit Handfunkgerät an den  
 Gruppenführer  
 

• Schließt sofort nach Umspritzen des linken Eimers  

 das Strahlrohr  
 

„Angriffstrupp Befehl ausgeführt!“  
 
 
 


